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Faustball

JugiKnaben

Turnende Ver6ine von Ettenhauson

Präsident EdgarEisenegger
Oberturner StefanEisening

365 25 11

365 20 30

Präsrdentin AstridWeber
Leilerin 1 Karin Baumgartner
Leiterin 2 Lisbeth RuPPer

Präsident Dölf Frei
ErnstWägela
Urs Gislor
Moritr Spr6nger
Willy Bick6l

365 24 71
365 25 72
365 39 37
365 23 38
365 19 77

Trainer 1

Itainein 2

Karl Mollar - Liechti 365 24 91

Ernsl Wägoli 36525 72
Bettina Wismer 365 34 54

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr.3 / Oktober 1997 24. Jahrgang
Erscheint 4 Mal jährlich

L ebe Turnedamilie
Geschätzte Leser nnen und Leser

lvlit dem Schlussberichl der vorbersiten-
den Kommisslon slellien die Vorstände
des Thurg. Frauenlurnverbandes, dos
K6nlonalturnveöandes und des Män-
nertumverbandes z'r Handen der au-
sserordentlichen AbgeordnotenveF
sammlung vom 30 April 1997 in Frau
enfeld den Ant€g, die Arbeilen filr einen
Zusammenschluss dieser drci T'rmver-
bände in Angriff zu nehmen. Mil sehr
gossem Mehr haben alle drei Verbände
diesem AntGg zrgeslimml Die Aru€iten
werden unter d€m Präsidium von Dr
Hermann Bürgi in Angriff g€nommen und
sollen in spätestens zw€i Jahren äbge-

den? Was koslel ein solcher Zusammon
schluss? Wo liesen dle VoF und Nach
teile? Wer profili€rl von wsm? Diese und
hundert ander€ Fragen sollen in nächster
Zeil geklärl we.den Sicher wird es in
di€s6m DealVerlierer und Sieger geben
Wir hoffen, dass dor Sport ein€r der Sie
ger ist.

Mit diesen Zeilen verabscnie& ich mich
al§ Prasident der Aktivrieg€ und als
Scnreiber in unseren Vereinsnachrichlen
Während mehr als 30 Jahren habe ich
einen sehr grossen Teil msiner Freizeit in
den Diensl des Vereins g€stellt. lch habe
es nrehrheitlich gerne gemachl Wer sicn
sich aber in der ÖffenU chkoil älssen.
wird auch kitisied lsl mir auch oft pas
sjei( lch habe mir Feinds g€schaffen,
Freunde verloren alles immer im lnleres-
se des Vereins. War es das werl? lch
denke Ja. lch habe mich mil d6m verein
idenlifizieri und werde es auch in Zukuntt

(

Präsidentin Daniela Muller 365 24 51

365 23 19

Jugi Mädchen Leiierin 1

Leilerin 2
Uschi Schmid 365 18 04

365 23 17

Obmann
Leiter 1

Leilet 2

Andreas Rupper

Rob6rt Zehnder

365 33 10

365 23 04

Mu-Ki-Tu
Ki-Turnen Marianne Misteli

365 21 14
365 18 56

FAHRStrHULE
PETER Höccee

Die Welchen für die Zukuntl sind also
gesielri. Es deulel dahuf hin dass sich
die Turnerschatl in Zukunfl kein6 Steine
seLber in den Weg legen wil , sonder nur
der Sache Tumen dienen l,vill. lsi di€s( I

DIPL. VERKEHRSLEHRER
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Edgar Eisenegger
Präsidenl TV Etenhausen

365 28 53
365 17 93
365 33 10

Leiterin
Leiterin

Was bedeutet ein solcher Sctutl für uns?
Haben wir künä g gemeinsarne Turnstun-

TVE-Nachr. RedaKion Kurt Meier 365 24 30
Rietstrasso 5 8355 Aadorf
Trudy Hubor 365 14 20
B(elstr. 10, 8356 Etlenhausen
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ilhr Partner fül
Heizkessel-sanierung

Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wunsch offeriert als

Gesamtpak€t von A-2.

Wasseraufbereitung
Küchen-Haushaltapparate

Reparatur und Servi(earbeiten

Schweizermeistertitel

Kategorie U 18

3356Ettenhaure. 35728er916

1

-Y st. callerstr.66 cH.8352 Räterschen leleton o52 / 363 2122
Cirenbadstr. S cH-8rt88 Turbenthat feleton o52 / 3942222
Stationsstr.50 orä usBtr, CH-8472Seuzach Telefon 052 / 335 15 25

REISEBÜRO PECO TOURS AC

(

Den Tilel e«ungen haben. v n r

[lartin Adolf. Elmar Bonetti. Chnslran Ado f, Sabrina Wage] , Pasca Huber. Ivl chael
Weber, Daniel Schülz Riccardo MeilF€rien mit PECO - eh Erlebnls.
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Sanitäre Anlagen, Heizungen
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Meister + Brülisauer AG

lhr spezialist für alle Reisen-
Sie wählen - wir organisieren -

sie reisen und geniessen.

Herzliche Gratulationen
den Faustballern des FBV Ettenhausen zum
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tsünge
052,65 35 l5 Aodorf

n
Fahrschule
Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
o52 365 24 87

Theorielokal: Löhrackerweg 17 . 052 365 16 88

OER
lnh. R. Plä.dler, €tc,o. diDt. RadioslsK ker

Fachgeschäft für
Hl-Fl, Fernsehen und Vldeo

Beralung, Verkaul
PrompterService
lnslallalion von Satell jtenanlagen

Aadorf
Teleton 052 366 21 66scH I

( Das Traumschiff legt ab...

......ärn 25.Oktober L997t

lllo? In der Turnhalle in

Ettenhausen.

Abendunterhaltung des Turnvereins

(

((

H E LVETIA
PATRIA

Agentur
Robert Zehnder

1r

lY E lcnhoüsen

Telefon 052 365 l6 02

Ein gures Gefühl
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Wer kennt sie nichl. die bekanntBn Rei-
seberichle nach Ungarn von Vercinen
und lnstitulionen unserer Umgobungt Die
Rede a§l hier von Karl und Agi l!tu[sr, de,
ren Anwesen am Plattensee schon vi6t6^
Leulen in unserer Umgebunq bokannt isl.
Das wäre doch arJch elwas fur den TV,
so eine Reiss nach Ungarn, mginle der
Sohn Lukas, der auch Milglied unseres
Turnvereins isl. Gesagt g6lan

bekännt, konnten wir uns von deren reile,
rischen Fähigkeiten begeisre.n lassen
Auch die Besichligung dieses Reilerho
fes wird in gule. Erinnetung btoib€n
Selbslversländlich mussten wir hier auch
einige Kösllichkeitsn von Land6 probi€-
ron. Fa§t allen mundeten di6se Speziät!
tälsn. Erst im Verlaufe des Nachmr aos
k€men wir dazu. das csärdäs-Nlonu ln
einsm schönen Reslaurant €inzun6hmen.
Die anschliessende Reise an den Bata-
lon lPlatlenseo) durch den Natjonatpa,h
hab€n wieds einrge unserer lnoer€n
Mitglieder verschlafon. Ersl am späroran
Abond sind wtr dann in R6vfuröp anoe-
komm€n Ka und Agi [,!Otter erwarreton
uns bereits. Den Ap6ro servi€.le uns Kä.I
Müller im eigenon Weinksler bevor wr
wiederum ein kostliches Nachtessen e n

An dleser Slelle danke ich lukas I'/üller
f(]r die ganze Organisation dleser wun-
derschönen Reise. Auch danken möchle
ich Kad und Agi Mü ler iür die zur Vedü,
gungsiellung ihres Hauses in Ungarn.

Turnfahrt des TV Ettenhausen nach Ungarn

Von Edgar E senegger

schlressend konnten wir das oblgate Bad
rm Plattensee genLessen Es ist herdich
hrer zu baden. denn man kann sehr weit
h,naus lauien. weildieser See nur 1-11 m
lEi ist Am Abend hal Lukas an R6vfülöp
ern Nachtessen mit enem Kessel-
Guylasch organisiei( Es hat alren ge
mundel Der Resl des Abends war dem
Nachileben im Do,Je gewldmet Telefonie'
.en und Basle.deutsch sprechen waren
dre Hauplbeschätugungen wel auch hier
urn dese Jahreszeit die Saison bereils

Am Monlag - Karl und Agi wden bereils
äm Sonotag zuückgefahren gehörle
der Vomittag den Aufräumarbeiten Wn
hoffen, Karl und Agi waren daßit zrrie-
den. Anschliessend fuhr uns Laszlo si
cher nach Budapest zuriick, wo wn am
fftjhen Abend den Rückflug an die

((

Eine 4{ägige Tumfahrt bitdel ein Novum
für unseren Versin Bash€r b€gn0gr6n wir
uns mil 1 ' 2 Tagen. Eine sotcne R€is€
wollten sich 16 Milgligder unser€s V6r-
elns nichl enlg€h€n lass€n. Ber€its am
Donnerstagabend sind wir mit dem Ftug-
zeug nach Budäpesl gellogen tadistaus,
unser chaufisur in den nächsl€n Tagen
eMarlele uns schon mit s€inem 50-
prälzigen B'rs! Nachdem wir Millen in d6r
lnnenstadt lon Budaposl unser Holet ba-
zogen hatten, mussl€n wir ein Re§taurant
suchen, das uns um bald 23.00 Uhr noch
ein Nachtesssn bersit6t6. tn Ungäm ab-
solut kein Problem. Bei un§ tast nichl
denkbar. ln den enschliass€ndsn Nachr
stunden wurde au§giebag das Nachtlsben
von Budapesl genossen

Am Freitagmorgen um 09.00 Uhr wätute
bereils unser Chaufl€ur Laszto, d6r uns
in der ganzen Sladl Budapesl h6rum,
führte. Dle Reisoleitung hall€ woht 6inen
schlechten Tag 6 ischl odsr konnt6 sich
nicht mehr so recht an atts Sehenswür-
diqkeilen erinnern. Grö§stsnt€its mussten
wir fragen, was zu was g€hön oder was
was ist. Dies sollle sichj€doch im V€rtauf
unserer Reiso b€§§srn Mänch ein€r v6a-
schliel auch so eine Sehonswlrdigkeil.
Anschliessend sind wir in di€ grosso un-
garische Tiefebeno gsfahren. O€r Namo
Puszla dürne eher b€kannt sein Al, 6i
nem Reiterhof, dätur sind dre Ungarsn ja

Gratulationen Tv

Hezlichen Glückrunsch unseren 2aFjährigen: Dom;nik G€f, Chrisloph Kretz, Michaeltüt
scher. Roger Stadelmann. Reto Weber (z z in den USA), Geo€es Zajic.

Am Samstag haben wir die Hatbinsel Tr
hany besuchl. Dieser Ort isr auch unserer
Fahnengotte Romy besrens bekannl.
verbringt sie do.h mil lhrem Wiüi ofi hrer
die Ferien. Auch hier ging unserc Kut-
lurfährl weiter. Wir haben alle Seh€ns-
wilrdigkeilen besichtigr und unsere Ein-
käL{e ,ür unsere Frauen zu Hause gerä-
tigt Der Abend gehorte wiederum dem
vergnüg ichen Teil. tn einer weinkelerci
mlt sinem riesigen Weink€ erresrau.ant
konnlen wir bei verschiedenen Weinen
ein Abendessen genisss€n, das von
Volkstänzen und Zigeunormusik umGhml
wurde. Dieser Abend wird uns in schön-
ster Erinnerung bleiben

Arn Sonntag haben wn das Thermalbäd
in H6viz besucht. Ejnige hab€n die Gete-
genheil b€nutzt, um ihre müden Gtieder
im Thormslbad wieder zu bet€ben Die
Besichligung der historischen A(stadr
sowle einiger schönen Restauranls oe-
hörlen auch zu unserem Programm An-

Wrdanken Chris und Dodo für die die Einladung zur Geburtstagsfeier. Eswar toliund wird
beslens zur Nachahmung empfohlen

Reto Weber. der zur zed in den USA einem Job nachgeht beabslchligl, an unserer Tur-
nerunterhaliuns vom 25 Oktober hlerzu se n Wtrfrcuen uns.

(
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TV lnfos ry
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Unser Bemühungen in Sachen Jugendriege wären nur zum Teil von Erfolg gekönt Nach-
de.n wr in der Person von Peler Eizinger einen Leler für die älteren Knaben gefunden ha-
ben rnussten w. nach den Sommede en dieses Angebol tür unsere Jugendlichen wleder
absagen Nur noch 3 Knaben fanden sie wollten in die Jug gehen, haben wir oder die Et

Bei den 1.-3 Klässlem larfl es in der Jugi recht gul Rene Schwendimann hat sach gut ein
gearbenet und macht die Sache gut



Turnfahrt der Aktiven nach ljngarn

Fröhllche Gesichter der lvlitgereislen
G€br.J,+M, Ruck3luhl

BäckereiKonditorei

i?, ,\rPg,ÄtseLtl
4356 Ettenhausen

Speziälität Iänikcr-irö.lli

Wir führen eine grosse

tt -Discount-Preisen

Telefon 052 365 22 a4

URS DOGGWEILER
DIPL. ARcHITEKT HTL/STv
Dorfstrasse 8356 Ettenhausen 052 / 365 26 O0

Planung und Bauleitung: Von liotm-, Gewerbe und
Industriebau, sowie Umbauten und Reaovationen
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Vo.kauf, Roparatur + Wadung sämü|.*!€r Mad(gn

OIßltr
t ortab$aa 7
Po.füch &l
83.t6 Etlrnhruloh

umm fel.lFax. 0521365 22 71

Batterie- und Pneuservice, Lenkgeometrie, Motordiagnose

GEBR. WEIBEL AG

Weibel
Eauunternehmung
Balterswil t Ettenhausen
071/9711447 a5Zß651A1

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovationen - Chemindebau
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Während einige unserer Männeffiege be-.

reils die Anfahrl nach Frauenfeld per
Velo als Aufwärmstrecke benulzlen, be-
sammelte sich der Hauplharst unserer
spieler um halbachl beim Schulhau§-
Topmotiviert und mit klären zielen konnte
däs Abenteuer,Spieltag' beginnen.
Für El(enhBusen 1 mit Kläus. Bert, Ernst,
Paul und Dölf war schon vor Spielbeginn
klär, dass nur mit überdurchschoittlichen
Leislungon cler Plalz 2 gehalten werden
konnle- Vor allem nachdem Emst im 4.
Spiel verletzt ausschied, dlckte der Plal.
zerhall in immer waitere Feme. I\,lll letzt-
endlich einem Sieg über Horn 1 ver-
passle diese Mannschaft wegen 3 [,4i-

nusbällen ihr Ziel und spiell nächstes
JahraufPlalz3.
Ellenhausen 2 sufPlalz 10 musste schon
im 2. Spiol auf ihren Anschläger Richi
Zehnder v€zichten, Eine Muskelzerrung
hinderte ihn am Weilennachen- Dank
Natel und Telefonliste konnl€ ab€. in
K0rz6 Bruno Gmünd€r mobilisiert weF
den, welcher forlan unsgre 2. Mannschaft

Wlli , Rolf, Helmut, Bruno und Urs
mus§en äber leider bald ginsehen, da§s
auch auf Platz 10 die Bäume nicht in den
Himmel wächsen. Ohne Punktgewinn

muss unser 2 nächsles Jahr ein Plalz

Sozusagen die Ehre Iür unssren Verein
rellelon die Etlenhauser aul Platz14- Edi
J'lrs, Walti, Peter und Roland konnten
sich gsg6n ihre Gegner b€ha'Jpten und
kdnnen auch nächstes Jahr wieder auf

Als Abschluss des Spieltages spielten
dänn RIWI 1 gegen Afiollem das Halb-
final - Rockspiel um den Meislerlilel im
cH-Faustball.
Manch ein lvlänneniegler träuml€ wohl
von dem hochklassigen Spiel und konnlo
nichl verslehen, warum ihm während des
Tages seine Abwehren und Z'rspiele
nicil so gelangen, wie er es geme ge-
habt häile. Hier schien alles so einfach

Die imposanle Zuschaue*ulisse liess
fast Länderspielstimmung auJkommen
und in einem dramatischen Fight unterlag
RIW schluss€ndlich mit 3:1 Sälzen.
Trolz der ernüchlemden Resultate und 2
Verleuten war der l'rännerspieltag 1997
für unsere Rieqe ein sportlicher Höhe-
punkl. Kamerads.haft und Teamgeist
standen im Vordergrund uäd dio Ziele
fürs nächste Jahr sind kla. t liedeauf-
stieg auf die verlorenon Plätze.

iaöaELslu

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 II
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN

Kant. Männerspieltag 1997 in Frauenfeld

von Dölf Fr€i

((
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Am Sonntag 17, August fand in Fr6uenfeld der Kant. Männersploltag slatt Als Eck-
datum in unserem JahrssproEramm nahm äuch dis Männ€rriege Ettenhausen mit 15
Mann an diesom Mamutanlass teil. Bei idealen Wetterbedingungen kämpften ilbet
1000 Spieler auf insgesamt 21 PläEen um Ball und PunKe.

SCHREINEREI



äINITADUI\G
Frauenriegenreise vom 30. August 1997

ZU M VO LLEYB ALL.D O RFPLAU SC H. T U RN I ER

SAMSTAG, 8, NOVEMBER 1997
TURNHALLE ETTENHAUSEN
13:00 UHR

lraditionsEemäss land dieses Jahr eine
eintagigB Roise slatl. Deshalb b6-
sammellen sich schon tühmoIgens dis
Tumerinnen beim Bshnhof in Aadorf.
Astrid hall€ Tageskarlen besorgt und so
konnlen wir "halb€ vergäbe" eine schöne
Reise in die lnnerschweiz anlrston. Via
Winterlhur Zilrich reislen wir nach Flü€-
len. Dank Fohn hatten wir eine herr-liche
Aussicht in die Berge. ln Flüelen hiess es
aussleig6n und bald fanden wi. €in gasl
liches HaLrs, däs unseren Wün-schen
nach Kaffse und Gipl€li enlgegen kam.
Dann aber wurdon bei den meisten di€
Rucksäck€ geschulte( und der "Weg d€r
Schweiz " unlel die Eüsse q€nomm€n

Einige weniger Marschtücn{ge nahmen
es gemüllich und reisten per Schirf und
Postaulo &m Umersee entlang

((

v

WANN:
WO:
SIARI:

ln flottem T6mpo marschierten wir zuersl
du.ch ein Nalurschulzqebiet, dann dsm
Seeufer €ntlang (di€smal wirklich all€§
ebefurt) Richiung Bauen. t nlerw€gs
wurde ein Raslplälz anqepeill. Auf ein€r
Wi€se am S€€ lägeden die elnen wäh-
rend fl€issig6 Hände ein Feuer entfach-
len. Bald wurdo gebralen, ge-gessen und
tröhlicn geplaudert Leider aber veF
sleckte §ich d€ Sonne immer mehr und

( (

Teilnehmen kann jedermannlfrau mit Freude am volleyball.
Für das leibliche Wohl empfehlen wir unsere
FestwittschafL

H€rausgeber: Tumver€inEtenhauson
Erscheinungsweise: 4 x jährlicjh
Redaktion Kurt Mei6r, Rietsträsss 5, 8355 Aadorf
Druck Offseldruck Oiatrich, StationssLasse 86, 8542 Wiesendangen

Redaktionsschluss fürdie nächste Ausgabe: 1- Dezombor r99T 1997

12

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der VBC Etlenhausen

13

es nebn die erslen Regenlropfen. So
begaben wir uns ins nahe gelegene R6
stauränt uu Kaffee oder Dessert. 0e
Wanderung war sb€r noch nicht zu End6.
Bis Bauen dauerle es noch ca. 45 luinu-
ten. Bei leichlem Rogen eneichlen wir
den Orl - und mussten staunen. Dank €i-
nem milden Klima gedeihen dort Pflanzen
wie Palmen, Bambus, Feigenbäurne und
sogar Bananenstauden mil riesigen
Blällem. Bis zur Abfahn des Schiffes
dauerle es noch eine Weile. So b€srch-
ligten einigs dis Kirche, wo gerade ene
Hochzeit slallfand und eine Blasmusik
spielte. Auch des Gsburtshaus und ein
Denkmsl von Paler A. Zwyssyg dem
Schöpfer des Schweizerpsalmes. war zu
besichtigen. Dann landen sich die v€F
schieden€n Grupp€n am S.*riflst€s €rn,
und da es ieta slärksrzu rcgnen b€sann
war man froh, unler Dach zu kommen. ln
Brunnen stiegen auch die andern wieder
zu uns. ln beschaulicher Fahrt en€ichten
wir Luzern. Oie Zsit r€ichte noch um el
was Proviant od€r sin Mitbrings€l für di€
Lieben zr Hause zu posten Por SBB
ging es dann üb€r Zug und Zürich der
Heimal enlgegen. Danken mdchte ich
den Orgänisalorinnen für diese g'rt ge-
lungene Reise. Bis zum nächsten Mal!
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Am Sonnlag-Morgen um 7.45 Uh. be-
sämmelien wn uns auf dem Bahnhoi in
Aadorf. Wir fuhren mit der Eisenbahn bis
Nesslau. Von da aus ging es um scharfe
Kurven mit dem Postauto bis nach Un-
leMasser. Hier begann unserg Wande-
tung. Sie iühde uns zu den Thurbachfäl-
len W. me.hlen dort ein6 kuze Päuse
um dem Schauspiel des Wassers zuz!-
sehen. Weiler oing es ober Slock und
Stein zur Lauialp hinauf. D8s letzto
strenge Siück fühde uns bis zum Gräp-

pelensee. Die muligsten Mädchen wag
len sich in den kühlen See hinein Nach,
her stärklen wir uns mll gobratenen Wür
slen. Nach etwa drei Stunden ErhoLung
nahmen wir den Abstieg nach Unlsrwas-
ser unter die Füsse. Von Unterwasser
fuhron wir über Wil nach Aadorf zudck.
Dorl wurden wir von unseren Eltern in
Empfang genommen.
An dieser Stelle möchlen wir den Leite-
innen für dle gut organisierte Reise dan-

Mädchenriegen-Reise vom 15. Juni 1997

Von Tanjä Hof6r und l,lanuela Weber

Zeichnuns zur Mädchenjusireise siehe rächsle Seite
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Dem jungen Erdenborger sowie den slrammen 60erlnnen wünscht die Redaklion für
die Zuklnft alles Gute-
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Nicht vergessen ltlll tlll

R.daktioDsschluss für die Ausgabe 4/97: l. Dezember 1997
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Wir gEtulic.en

den Mitgliedem der Frauenriege
Maria Nick (21.10.) und

Hedi Baumganner (21.11.) zum 60. Cebu.tstag.

Ausserdem freuen wir uns mit Judith und Cuido Fisch über die am 18. Juni erfolgte
Ceburt lhres Sohnes Damian.

14
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Emil lnauen 8355 Aador f Tel. 052 / 365 29 45

PIUEU

BAURIEDL
Reihnolodrandel
8855Afu
Tel.052-368q)88
F 0s2-368q)88

.Seltourort 6cltmiclc

Tret0 fürJung und Alt
Samstag und Sonntag
geschlossen

Dorfstrasse 1 6
3356Ettenhausen
Telelon 052 365 26 20

Romy Pfister & Willy Kuhn

STUDER

365 45 65

Mountai.bitie Renn!e1() Iäalh,()n (litybike Kindervelo
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IHR OPEL - PARTNER IN DER REGION

GARAGE BRANDLE
MAISCHHAUSEN E35TGUNIEPSHAU§EN

VERKAUF-EINTAUSCH.SERVICE-REPARATUREN
TEL. 0s2 365 29 36 FAX 052 365 43 56

e
CIPEL

- * * t::- "

Icrnkstelle Lcr gGrrltltrrs
Clualitäts-

Treibstoff
Ctteahcrusen
Landi Hagenbuch SgSI;.3"".."
T.l.ion 0521J643311 T6l.f.r 052ß64 33 1{)

Kleintier- H€" Futter
Cttenhousen
Lro€rharE EtLnh@$n Ocanrng§aiüen:
D€ßtao: 09.00. 12.00 I 17.00 - 18.30
saßtas: 09.00 - 12.00
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ZüciHdspofi
8355 Aadorf
Hauptst.ase 29, Tel 052/365 26 6 I

BÄndli
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Turnfahd der Männerriege vom 6./7. September 1997

Am Samslagmorgen, in aller Hergottsfrü-

he, fanden sich 24 Aktive und Senioren

zur diesiähriqen Tumfahrt am BEhnhoI

Aadorf eln. Trotz schlechten Wellerpro-

gnosen hotrten wir, dass sich das

Sprichwod,Wenn Engel reisen....." b€-

wahrh€iten werde. Kurz vor 6echs Uhr

verliess die S35 Aadorf Richtung Win,

terthur Dort hiess es b.-areits zum ersten

Mal ,Umsteigen'. Nach einem weiteren

Zugswechsel rollten wir ab Zürich mil

dem Sch.ellzug weiter ilber Sargäns und

Buchs bis nach Feldknch. UnleMegs

sorgle ein ,moming qLrick' für den nöti-

gen Schwung unsere Lebensgeisler Be-

reils in Mühlehom am Walensee lachte

die Sonne zum ersten lv,lBl hinter den dik-

ken Wolken hervor und veßpmch uns

zwei schÖne Tage. lm Speisewägen ab

Feldkirch Richtung Langen am Arlberg

wrden de ersten Schilinqe qesen Kaf-

fee und Bler eingelauscht ALd der lelzien

Etappe unserer Anrelse brachle uns ein

Autobus über den Flexenpass in die no-

ble Skisialion Lech arn Arlberg.

wegs überpraifte unser Vorlurner Ernsl

die Wassertemperalur des romant schen

Bergbaches. Aut Grund der krEen Ver-

weildauer lm Wasser las sie sicher nur

knapp über dem Gefriercunkt. ln zirka ei-

ner Sllnde ereichten wir das Restaurant

Auerhahn, wo uns ein feines I',llttägessen

erwartele. Nach einigen Kaffees, felnen

Williams und den obligaten Jassrunden

kam der Aufstieg Richlung Spullersee

und Ravensburger-Hntte. Unleeegs

piiflen oinige lv,lunne liere zum Rückzug,

als sie uns zu Gesicht bekamen. Belm

zwischenhall nach rund 2 Stunden wude

zumindest ein Teild€s meist irbergrossen

Proviantvorrais llquidieri. Leider vedin-

stede sich der Himrn€l nun zusehends

und kuz vor Effeichen des Stausees be-

gann es leicht zu rcgnen. Beim Rund-

gang um den see konnten wir seine Grö

sse nur erahnen, denn dor Nebel breilele

sich immer mehr aus und verdeckle die

sicher imposante Aussicht. Die Senioren,

die mi1 einem Bus bls zurn See gefahren

waren, hatte das Welter bereits weiler-

getrieben. Nach einem leizten Aufstieg

von zi a 100 m enoichten auch wir. zum

Teil etwas durchnässt, die Ravensburger

Hülte auf 1980 m.ü M

(

(

Nach erneuler Stärkung im Restaurant

Gotthard gingen wir aufeinern bequernen

Weg de. Lech entlang nach Zug. Unter-

Während draussen der Regen zuneh'

mend slärker wurde, vetbrachlen wir den

Abend im Tmckensn bei einem gulen

Nachlessen, sowie beim Jassen und

Plaud€rn. Bereits um 22 Uhr gBb es

nichts mehr zu lrink€n und dsr Hüllen-

wärt schickte uns, unter heftigem Protest,

in die Fsdern. lm "Hochgebirge' sei das

so üblich war seine stwas dlrrffige Erklä-

( runs und das selte somit auch rür die

Männeniege. Trotz der sehr langen

Nachlruhe waren wir am Morgen nicht

besonders gut ausg€ruhl, denn viels

musslen wegen prekären Plalzvsrhältnis-

sen in Achtungstellung schlafen und

konnten sich nur auf Komando drehen-

Leider zeigle sich das Weter auch am

[,lorgen noch nicht von einer besseren

seile. Der Daueregen und die schlech-

ten Sichtverhältnisse veranlassten unse-

ren Reiseleiter l\Ioritz, geplant€ SondeF

louren einiger Gipfslsiürmerzu verbiet€n.

So machtonwiruns denn alle zrsammen,

( moslchst wasserdicht eingepackl, aur

den Ruckwes nach Lech. Atf dieser

Route waren viele Bergmolche, welche

OerSpruch des Tages von Güschl:

der Nässe wegen aus ihren Erdlöchern

hervo*.rochen, zu bewundern. Unler-

wegs erklärle Morilz, als profunder K€n-

ner von Lech. die verschiedenen Ab-

Iahrten und übrisen Wintersporlmöqlich-

Durch den raschen Absli€g kamen wir

r€cht frühz€itig in Lech an und halten

noch ausroichond Zeil uns für di€ weite

Heimreise in oinem d€r vielen Resiau-

rents 2u stärken Auf d6r Heirfahd wurde

das Welter zunehmgnd be§ssr und auf

der Höhe des Walen§ees kamen b€rells

wieder die erslen Sonnenstrahlen. Um 18

Uhr lraf€n wk wieder wohlbehalten auf

deh Bahnhof Aadorf ein

Auch die dlesjährige Turnfahrt wird allen,

irotz olwas viel Feuchligkeil, in guler Er-

innerung bleiben. Den beiden Organisa-

loren Morilz und Willi, welche die Turn-

fahd bestens planten und organisierten -

für das Wetter konnen sie zum Glü.k

nicht belangl werden - gebühd unser

hezlichsr Dank.

Kennen Sie den Unterschied zwisch€n Oosleneichern und Schweizem: Es gibt keinen

Beide schauen saudumm in die Welt, wenn sie abends urn 10 Uhr ins Belt mossen.
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Jugendsporttag in Aadorf
14. September 1997

Von Daniela Müller. Leilerin

Endlich wär er da, dsr 14. Soplember
1997 31 spo(begeistertg lvädchen der

^4ädchenriego 
Ellsnhausen konnten am

Jugendsporttag in Aadorf t€ilnehmen.
Die noch etwas kühlen Temperaluren
und nassen Wesen konnlen den Mäd,
chen die Freude am Sport nichl nehmen
Nach ein€m kurzen Einluhon sl€llt€n dis
ersten Mädchen ihr Können b€im Batl-
werlen unler Beweis Nach dem Hindec
nis- und Schnellauf wär 6s dann soweiti
die Bänkliübung und G6rälebahn waren
an der Reihe Während für di6 jüngeren
Jahrgänge die Aänkliübung bereits
.Schnse von gsstem" ist war die cerä-
lebahn für Leiterinnsn und lvädchen

Obwohl Mr nur w€nage Übungsstunden
zur Vedügung halten und hi6 und da ein
Element vergessen ging, haben atte
Mädcäefl gul abgescnnilten. Auch b€ider
8änkliübung konnlen wk vi€le gut€ Noten

Nach dem W€ilsprung blieb erslmats
Z€it, uns slwas auszuruhen uM n r dsn
Nachmitlag zu stälken. Votter Heisshun-
ger machtsn wir uns ober die fein€n
Späghetti hsr.
Anschliessend kamen die Mädchen beim
Tan2en dann ganz gehörig ins Schwi!
zen. Während 40 Minuten konnren sie
sich im Jazz und Hip Hop üben.
Um 17.00 Uhr, nach d€m Hindemistauf
fand die R€ngvorkündigung sta(. An die-
ser Stoll€ graluli€r€ ich Chawpaka Udta
zu ihrem 3 Rano und der besonderan
Leislung im W€ilsprung. Ebenfals qralu
li€rs ich Manu€la Weber zum ausge-
zeichneten 7. Rang.
Alle Mädchsn zeigten an diesem Taq
lolle Leisluogen. Alles in Alem war der
Tag sicher für 6lle €in Erfotg.

Nicht :u vergoss€n ist Baöara Brunner,
welche in kuz€r Zeit mit den Mädch€n
die Gerät€bahn €ing€übl hat Vleten
Dank Balbere

(

(
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Ettuhausan
F.usllell

{

FBV Ettenhausen TG

Von Karl Müller, Prärident raustballvdeif,

Für dic resLl.he rcldsaisn und dd uc} tur dic HallcEpiclc wünkhc ich sllen vi.l E.fo,s

Hrr.lichc G6tul.ljor !, utffi luAetr(tGrstbald trr do O.wiM dd SchBti@.istdtitels 1997.

Gerue n€üb. ict dic Melmrbdt üfdid! mrl6l Bsicil !Irfd.! nqlstc! sta.d a hdngen. Ob$/ol
ür die vstcidigula ro!.r.§ Tit.b al!' d@ vüjanr am zi.l gcsdd hltl.q 6el uns dcr ErfolS nichl
so einfach in dcn Scho§. Nw Eit .iM Topleiltuttg dlcr §pielcrlmeq inuulive TmiDcr, Bc6.ucr
Bd FM toerc di.ß Zi.l .michr werder vielm Da.k e sll. Bct.ilist r fra d@ glos@ Eio$tz.
Ein speie[es Da.].rcnön e unscren Tmind, Emst wilgcli. Dl[it n bq \Nn thic]8czo8cn füt io
bekeden Kluh, aic STV Wilef, (h@te RI\l.r) und KTV Widna'r, d6d es eMarb gel&8, d.,r
Tit.l ry.i M..l h .r.irarder zu g innm. tst di$ ,rclt dn gütet Ond 6i. die zuhrnli? Ich bin

Diel€ri@.it, dic §lhöBte Z.it dcs Ialrs üEgtwicdqni c. E und di. m.ist6 voo uB sild oil
üeld bleib6d6 und 3ch6rm Edüeünsm und Eirdrilctm voD nah uad fco ,!.h E!ll§.
arüclgckel[!. Auch dd Soms 1997, filb tDd di.sco übcrhupl §o nmd ket! 8.$ört lclDn
bdd dd V..g!Ige.!.it !n- Ds s.hörE Augult [!t ull zltt fflr die R!8dt.Ae in d€d Vomoatl.n
crBar ents.udigt, lber dco scptdbd bleibt noct orjSB rlchalol4 in s&h6 §om und

Alrch eir ra!3thaüe.I!@r hoF6 loch af.inig. 5.h!. Hcrbrtlra., d@ cs stet€d writdc wiclrtiSc
Entscheidungm d. Es sind di6: DB Finabpiel in Thur$ucr Cup sowie die E !.rt€idugspiclc ün
den A!ßtieA i! dic l Li8!. Der AbrcUus bildel dana für dic Alswshlspi.le, dq ARGE Atp Cup in
Satburg vob 4. und 5. Oktober. Nü ein Moral bl.ibt dsrn Z.it, um sici aü di. IIdlcMLon
voabereilfl B.rcits atn aeitcn Norcnbflochen€ndc slsrto di6 FlEtballer ru IlDrS&d

@
zu$ sla Md wrdc di. §ctßiztteislds.hln u d.i Tlgd duclg.führt. Jo.a rls
Falstbalho.IbuS ud B6itd eiM ehöa.a Sport!rür8., ij!.mhm dic Orgejsarion di€s.i
Anlasg. Zwölf T.!ß ds do va*$iedenca Rcgionea kon len rich frr di.g Mcirt nluni€r
quali6zid.n. Am S!b!1.8 tud6 in a.i Grupp.n di. Vomtnd€nrpi€le sholvi.rl. So had. j.d.
Meü§.Id. ffhf Pdiel au§altlgü. L.idd E.intc .s dcr W.dcrSotr nioht ,Izu aqt äil dcd
Faultballem. N&hdefl !m ldtls no.h h.rdich€( Sonn€Iet.in ud Ialt hochBomdichc
leopdatu@ hmlchleq br&18 dqwcderunstLtu am Slmsl.g stark Ncddshläge b€i ldrpp 15

Grad. Mt Enbra.h und Elgg w.den dei stekc T.rms d.r Ettenllauser G'ulpe agBreilt. Um im
Titelrma nit .dql z köma, mulsle mird6t@ dq ditlc Platz itr dq Vodrdc dfurt.t
wddd Die arllltetrdci R!8enfi{e w€ich.n das T.n in &fürd lbac}tln a tuserst glitsolig.
wÄhmd der 8!e. Vomnde bekuDdet.a dj. Ett.nbu§.r Sror§. Mühc Dit dd hm§cldxlcn
Bedingungen. .Trotzd€m komtm di. Etthhesü ücr da nid B.g€nungm fir sich a&chd.lal

d*
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Hinterthurgauer Kreisjugendtag in Aadorf

Von rdga. T:seregger

d6s Hinlerthurgaus bei besten Bedingun
gen durchgeführl werden.

Vor ca. 2 Jahren enlschlossen wir uns,
gemeinsam den r\reisjusendlag durch-
zuführen. Wh hatten die Leule und Aa-
dorf die Anlägen. Däraus lässt sich doch
etwas machon dachlen wir Dass der TV
Etlenhausen und der TV Aädorl elwas
gemeinsam machen, daran mus§len §ich
einige unserer Mitglieder ersl einmal ge-
w6hnen. h der P€rson von Norbert
Scrämonzin war schnell einmal ein OK-
Präsident osfunden. Er samnelte nach
und nach lähige Leule um sich und bald
einrnal sland däs OK, gemischl mit Tur-
neln aus beiden Riegen. ln unzähligen
Stunden h61 er mit seinem Team diesen
Anlass auf dis Beine geslellt. Was dar-
aus geworden ist, darf sich §ehen lassen.
An dieser Stelle Danke ich dem sanzen
Ok für die grosse und aLriopfernde Arbeil.
Allen Hefern danke ich ebenfalls ganz
hezlich fir den lollen Einsalz.

Die zur Vertügung stehenden Wahlweil
kämpfe wurden von 700 Mädchen und
Knaben absolvied. Disziplinen aus der
Leichlathletik. dem Gerälelurnen und
Steinheben sianden zur Verfügung. Die-
se Einzelweltkämpfe konnten ohns grö-
ssere Zwischenfälle am lvlorgen absol-
vierl weaden. Gestaffelt wurde auf dem
SchulhausplaE das Mittagessen - von
EMin Stahel mit seiner Crew in der l\,tili-
tärküche selbsl gekocht -eingenommen,
bBvor arn Nachmittas das Rahmenpro-
gramm in Angrjll genomrnen wurde. Velo-
lally, OL oder Schwimmen standen zur
Verfügung- Ganz besonderen Anklang
haben die Schnupperstunden im Jazz-
Tanz und Hip Hop gelunden.

(

lm slromenden Regenwetter haben wü
arn Samsläg die Wetlkamplanlagen für
den Kreisjugendtag 1997 in Aadorf be-
reitgestelll. Di6 Oplimisten wurden am
Sonnlag mit schönem Wetlor bostätigt
und die sonsl so unsiche.e WetlervoF
heßage hal für einmal recht behalten.
Trctz anlänglich kühler Willerung konn-
ten alle Weäkämp[e für die Jugendriegler

Oie Mannschaflssieger w!'rden in den
Penclelstareflen übsr 60 oder a0 Meter
€rmitt€lt. Vor grosssm Publitum wurde
hier nochmals alles gegeben, um den
Sies nach Hause zu brinsen.
lvil der anschliessendsn Rangverkündi
gung, den Höhepunktfür die Kinder, ging
ein sehr schöner Tag für alle zu Ende-
Vom Kreisturnverbänd durtlen wir für die
Organisalion dieses Anlässes nur lobon-
de Wort6 enlgegennohrnsn.

22
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Rufen Sle uns anl

. E lektro I n stall atio n e n

. E te ktro p ta n u n g e n
. Repatalutservlce
. 21 h P lkettctien st

I)ie persönliche, kompetente Bcratung in
Ihrcr Nähe.
Winterth u r - Versichetungen
Hauptagentur Aadoi
Cornel Büsser
B ah nhof str 8. 83 55 Aadod
Telefon 052 365 13 14
Telefax 052 365 39 57

wtnlerthur

Von uns dürfen Sie mehr erwarten

Alles für den

a

3lt Sportkellervoh.r. Bahnhot§lr, 27. 9500 wil. 071 911t8 30

und rilirlc lmisril

bosshart
05? 365 20 m r 0523652165
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haushalt eisenwaren spielwaren
bahnhofstrasse 6 CH-8355 aadorf
tElefon 052 / 365 12 02 far052/3651236

i(

PEUGEOT

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt

Tel.052 - 363 ll '17

Omzielle Peugeot - Vertrelungmil individueller Beralung
Caarosseriearbeiten

An- und verkauf von Occasionen, Pannendienst, Ersatzwagen

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservice von 20-300 Perconen

Tel.052/36537 02
Natel

077t77 56 43
Fax

052t365 37 70
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Eiuig eege. Emblach hattcn sic eine Niederlage i. Kaulnehmen Viel Bdetu stcckle auch i. der
Panic ecgen Elgg Die Etenlauser musslen unbediigl eirei SaL gewimen. uh im filekennen zu
verbleiben Andr{*i1s konnt€ Enohausfl,,ir ei.em Zseisatzsieg die Elgger elinrinierei Ders$e
Satz war de.n auch hanloka'mpfr und eßl in d{ Schlu$phase konnre der l5:13 §reg sicber geslelh
*erden Mil ein€nr Sieg 15.8 in deilen Teihpiel besiegelren die ErenlEusd das Ulgger schictsal
Elgg a.r rorz der beide. Nationalspieler eiifach in dr Defe.sive z schwach Mn €iier m&kanle0
Leistungssteigerune än Sonntag kädpnen sicl die Eltenhauser ins Finale lor ln der Holrnungsnde
srrde de.letzlj,ihriee Fin.lgegner. Vordem*ald. au5g6chntel Damil stad das Te.m im llalbfinal
seg$ Embrach Diesmal liesen sie sich jedoc} selb5t durch einen 7 3 Ruclstaid nichr aus ds Rlhe
bringen und wendete. das Blatt 4 einem 15 I1 Sieg Mit ei.er shnellen Führung im zueilm Satz
b'ach d€r FBV Etteihau5en den wideßtand der Embracher und qualifizierre sicl nn 15 9 tur das
Finale ito aeilen llalbfinal sieeleJona recht deutlich in zweiSalzen gea.n Schwellbtu.n In Fi.al
lral das Tedm von Jona als Favoril ai Nichl wnig.r als vi.r Naionalspieler slanden in der
Itlam*haft Die besseren An$hl.ge nnd Abshluse emöglichlen den Eltenhausern einen knnpp.n
l7 l5 Tdlcrlol! D.n{ }urd.n dr" rone. ur - Druk sNr/ den re im 

^e:t.n srt/ abs tochr
-..ua!l.en §a'en Dre sc.dr,pi ttrenha.*r V nnhdR sp<l'c JcNe.lreiunJ ralr *h ,et cd
.o das der j5. Sreg nrp'1 lrage r"nd ./um 

^eiren 
Mal in Fol:e q,de d"m:r de, IE'

Ettedbausen in seiner noch junse. Vereiisge$hiche Scbseizerneisrer bci de. Jugend Eine wirklich
tolle Leistung Den heimkehrendei Spodlem wurden in Eltenhaü$ ein hezlichcr Emplang bseiter
Angetuh.t von der aü.ee.musik na&hierle der ieue uid alle Schweizemeisler dwch das Dorfnach
lanikor rvo sie von den i@h inner zahkeich an*essdei Festbcsuchem mir gro$€ß Apptaus
bcgrüssl @rden Gemeinderat. Ignz Zehnder, sreule das T.am namentlich lor und grallliene der
Spielenn und den Spielem a diesem Edolg. der anschliesse.d ausgiebig geleie'1 $urde FLir
Et€nlrauss snielten Chrislian und Manin Adoll Elmar Bo.etri. Pascal Huber_ R]ccedo Meili.
Daniel Schulz, Sabdna Wägeli und Mi.hael W.ber

Aulselpt für DellnD Wi!m.rnr die D.n.n nationalmänn {hatr

S(hseizcrM.islerschateü Iranen Nalionnllieä B , Gewn'o der Bronzemed.ille

Fur den Natione.pokat d{ D.mei in Embrach voh 6 /7. Septembe. 1997 e.hiclt lleflina Wimer das
Aufsebot tur die Danenn.lionalmannschafl Bein Nadonenpolal spielen die Man.schaficn von
Deutschl..d. Önereich u'd der Schweiz um dei Sieg zahkeiche zuschaüd ledolsren die aur
(§aunlich gurem Niveaü sehenden Sp;ele Manch .iner d.r anwesendm Faustballcr der lnreren
Fausrball-Liao kan gaE schon ins Stauncn ob des Einsatzes, der P!@ision und der Pow{. die von
znr Frauenfausr erbßchl mrdcn Das Schseizenes kobme erfteulichetueise dic Partie gegei
O{m.ich g@i.nen. mußte sich aber dann nach lollm Spiel den Dtutschen geschlagen eebei wir
gralulie.en Beüina Wismer zu dieser ehrenvollen Berutu.g uod am Erfolg

Ju!€nd-Eürop,nEisltßcl'afr (Ul8l in Eles

Afr t9/20 Juli fand in Elgg die Jugend Europameislerschaa stax Der FAR E1gg gclang es, (
l.dellöse Vcranslalung aüf die Beine zL st.llen, diÖ alld in gul€r Erinnetung bleiben wi.d Die
Teams von Deut$hhnd- Östmeiclt. D@cnark und der Schweiz spielren uh den Eulopameisrs
Von Nationaltrai.ft, Koni Huneerbühle.. ohiellm uus*e beidm Jügendspieler, Elmd Bonexiuod
P^cal Hrb*. dh Aufgebot lur dd A+re'laoeJ Ohne Lbenre:oun8 dd{gpegr 

"e.der 
da-\ drp e

beide. spieler innerhalb der Schweizemaeshafl €jne dr bester Leistlnso 2eisren Trolzden
reichte es den schrveizern nichr. mehr .h die Broüededaille a erfausen E!.ooameisrer $ude
Ore_".hm e,nem ubedaCendrF §clläBran1 All dF;enrj4 qelche d.e Sp:ei cr.t. renotren
lon ,n.hdbodairhe'ekd\verp^J vo allem d,e Sprere der Orreftrcher uid Deur.ch{ Laß1
Nl^-würdig Llbrigens iindel 1999 die Vorunde dq WM in Elgg sraft
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Nrit guten Leislung€. konnre sich das Ehenhauser Dadmte.n in d.n Spielen der Vo@nde schnell
vön den Abstiegssoreen befteien und sich tur die Aufsliesstunde qualinre.en Mt einm
Durchshniltsahs lon lnapp 16 Jahftn wird das Te@ noch seinen Weg geh6. falh es asammei

bleibl. Ohnc den DtucL unbeditrEl seMninen 4 müse,! zeigted diejungq Damen eute Spiete und
erobenen sich die Bro@med.ille Auch hjer herzlich€ Cralulation. Iilr Eflenlüum spielren: J6ine
llutte., Ardrq Kapp, Mauela Malhis, Sophia Reisp, §usame Srahel, Martina und Sabrina Wägeli,

Thüruru.r M.tur.ßrhrft l9?

(

2. Lig.: i.Bv Ett rhaus.n r v.rp*st Aüfsli.g in di. 1. Ligt un.inetr .inzig€n cMinnsd,
Die Ettenhes.r $aneten noch vor dm Some.fdien in die Rückrunde der 2. Liga-Meisteßchan.
\ryiedr gelmg ilber geSen den Mitfavorite., RIWI 2, ein glatte. 2 O Si€. cesd Weinfeldcn. ds in
d€r vo.runde noch deullich besiest erde, reichte es aber nicht äm Sieg. Dic drtre Niedertage der
Meisterschan war di€ Fol8e. Esches 2, der spätere Absteiger, mrde im ddns Spiei Har
bezwngen Nach einer hst deinonarigen SomerpsN. f6den an de. lerdn b€ida
Augus$och€rcrd@ die lerz16 aei §pielrun<Ln naft. Id §in€rdo4 bei tropischen Tempdstum,
fdder die Ettenhaukr nie a ihreü Spiel Otne 8§hlise und körperliche Bqegung und ohne
,,i.neres Foe," komte de. FBV Enenlauso nur mit viel Gtück Scl imqs verhindem. In
Stadspiel gegen Folb.n glückte wohl de. B%im. Abe. als d.r Gesner im eilen Satz ausgleichetr
komlq kaften die Ettenhes bös ins Zittem. Nu. nit vicl Schw€in komr€n sie eine Nieded&e
absmden Gesen KreurinSen ging es vorerr mit eiflem l§ 9 Sieg qens Ein Einbruch im ruei;n
Satz möaticht€ de. Kredingcm abd den Aussleich. Im Enteheidunssatz kon ten die
Elta,hauser dcht alegd und verloren auch di6es Spiel. wolh.n sie weirn un den Aufsti%
nitspiela, mus$e die letztc B.gegnung 8esm Thundod I goomen wqdm. Vorersl $him es ab;
.ine weirer. NiedalaSe abasetzen, dmn der dslc Salz sing tlar an Thundo.t Eire
Leistungssteigerung seitos de. Euotesd üd viele EiBeDfe { des Cegncrs br&hlo dm FBV
Ettenhauu aufdie Gwimdstrase dück. Mit 2:l ging dieses wichrige Spiel an Eltentau§ei. Dq
lel2te Spieltag wd sefu' spm6d, dem es »ara noch ve&hied€ne Möglichleilm of€n. So komt6
Eschtr I, RlwI 2 oder Ette,rnaus6. de. dnek6 Aufslieg in die 1. Liga loch schafen. Für
Erohausen waren jedoch drci Siese michi Schon in ersten Spiel gega das uberechenbare
[.aue eld r!'den die Hofnungen abs sl"rk geknick Den E enhausü Itrnrerloten gelmg es
.icht, die gegneri$heo ArSrire sbaßogo So br&he auch der A.glifnichls astande. o:2 fties3
dd dtulliche V.dikl a Gursrs ds F.aueifeldd. Jeta homen die Etleitaus vor aleh auf die
Schijtz€ohilfe von Ielben Wellaü§€n iü §piel gegm EscheM l. Utrd talslichli.L die Fetbend
gewameD da Spicl, hust@ !be. Ieidq einen Satz, ftr Elr€nliaus der mrslleidende S.12, den
Eschm a,gesteh€f,. Dmit ws für Eschoz I dor Äußtieg p.rfek. EnentDlm musste nu abs
e&aka dch!.och von Rrwl 2 übdholt a werd6. Und plöt ich sr&d ein. v.vedette
Ettenluse. Mm*hält aufdem Rasd. Das ganz Tem steigene sich sewatig md gegen Esh@
I aißo sie ihr g€samts Kömen. Mt 2 0 mrde der Aufsteiger ögefediSi. Im letzto Spiet g%en
sitlsdorf liessen die Ettenhausq bichß mehr anbrmen und siegten dtuflich. Mit dea gteich{
Puntlzahl wie Eschenz, aber mil eincn Gewimetz wenise., wrde Ercnhausen Vizemeiete. in dtr
2. LiSa Eine l€l,e Checc pink den IBV Etlenhausen Ende Sephber, weu 6 in ein6
Autuiessnde hit den beiden Leräer d€r l. Liga und d€tu zw€ilo der 2. Liga der SAp um die
resllichen Aufstiegsplätze geht. Die Amhl Aufstiegsplär4 hängi von dü AuüAistiegsrund. dd
NLB und der I LiSz ab. lür Eneilsusd spiehen: EM Bon€rli, Pascal Huber, Simo. Künz
Riccardo Meili, Slephe Müller, Dmiel Schütz und Mdco wisme.

4. LiSr: FßY Eta.nhtus.n 2 §tcist ir di. 3, Liguuf
Bqeils itr ds Meistdnhaftsparlie. aigt€n die Etter}.user, dass sie durcluus die Fühigleirm
besita, i. die 4. Liga aufastcigen. Sects Mamschand beteiligle! sich an ds Aufsli€sss?ieleq so
dns tu.f Partien notwerdig ware., bis die vier Aüf$eiser feststddo. Zwei Siesen utrd ehm
Pämpo slehen zwei Ni€dtrhgd gegenübd. Danir schane ds T.an den ve.dimten Aufstieg.
Herzliche Gratul.don an die spieler Dölf F@i, PaulHuber, Roger Schnid, Emst Wägeli, Bert ünd

5. Ligr: Ett nhru.n 3 gdirnt M.ist rtit l ünd eteigt in dk 4. Ligr ruf
Auch in dr 5 Ligs true6 shs Tems die Aufsliegsspiele a. 4 Liga aus Den vitr Erfotged von
Etennausd 3 sesen Kr@rinE€4 Berg, Mitllhein und Berli.Sm $eht ledislich €ine Nederlage
gegen Märstetteo gegenüber. Mt diesr guten L.istung w.do die ju4ed Enenhausd vddient 5.-
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Lisa-Moisrer und steken in dic 4. Lisa arf. Alch hier herzliche Grdulalion. !ür Ett.niausen 3

spiellen: Cnristim Adoll Marlii Adol4 Daf,iel Schülz, Sabnna Wägeli und Michel webq.

S$!§!rE!4r§s!ssE§!!t!E!Xcu22Z

En.ut. Goldo.drill. Iür drs Jus.ndt m (Ul8)
Erfolsrciche Tilelvdeidisuns tur dc Jus6dtem. Bei mislicheD Bedi4ungen wurde die Finalrunde
der Ostsh*eia Nlchwchsmdsr€ßchrn in Bürslen ausgelragen. Diese wjrd semeiM von d€o

Regiotre. Thurgau und 51. GaIer/AppeEeI durchgeftlrl. Ie drei MolNhaflm aus jede. Region
l(om1en sich für di. Finalrunde qudifzieren ADs der Region Tlurgau waren dies Elrenhaus.n,
wi8oltingen und BettwiBen. §chwellbß!4 waldkirch und Obeöüren veftaten die Frben der
Region St. Crlei/Appe@U. Der rBV Etl€nluusen komte njchl in der Standüdfom.tion ütrelen
und wa. alch nicht in die FavorileMolle sedränsl zusÄtlich ging $ auch noch !m die Qualifilalion
um die Schweiamdslersha8 in Jo@ Durch da sehr glitsctise ler.jn wü von Arfeg an ktar,
d6s dß Aßhl.g. slscheidend sein u,den Bd €,rs im Sradspiel sesen waldr i' ch w s di. gutei
EttenlEuw Angri$e tur den Erfols ne8eb.id C.8m Wigolringm 

"unae 
Etlenhausen e{

hDig und nur mir MelCl"ct tonnle der eßle Sal/ ml l5 14 Ssomn * den lm /*e §./
siesr. Ettenhausn deurlich 6it I 5:8 und lraf dmit im Kr@zspiel auf Oberbüreb Auch dies k€ine
biche Alfgabe. Nur k.dpp, abd vddimt komte. sich di. Etlenlalser durchsetzen Io Final
st den sich dam Schwellbrum ud Elleil@s segenübd. Schon oft taten dies Mmshafien in
Meisleßchaften seg€neinandd an Mt einer Ausnahme h!ne. dabei imd die Ettennaus{ die Nap
vor. Auch in dicEm tiDlspi.l war .s &ht andds. Nach eins üusser$ hart umkäDpnen Partie
siegtm die Euenhdse. mir 15:12 und 19:l? ud wlrden am zweitm Mal in roEe Jlgendmeisler
der Regior Oslsoh*eiz. Somit qualifzieteo sich d,e Enenlu*r tur die Schweizm€isteMhafl in
Jona. Es spieltdr Chrbtia und Mallin Adoll Elmar Bonelli, Deiel Schütz, Sabrina Wägeli ünd
Michdel W€h"r (Pascal Huber und Ri@ddo Meili verhinden)

SchüLnuD galnuch.ll
Mit einer lErld,lrlich dsolsr€n Lqstuna veMselte ds Schüled@m (Ul5) die Teilrahme e dE
Schweiamqsteßchafr 1997 Am Finalspielbg in Millheim passle übe.haupt dichts asamen und
die Mmshr.{i, die sich berechtigte HofüDnsen für die Teilnalme & der Sch{eirmeiste&lßfl
reshen durfle, §chicd sanS- und ld.nglos &s

Mini-T.rdOr0) gewinnlBmücn.dril.
Eßtmals Mrde d der didjärrigen Nachucl§meistershaft in dd Kdesodc Mini (Ulo) d€r
Meist.rthel vergeben. ErtdlichNeiF komten sich die Etldlarsd in d6 rinalrunde soge die
Broizeiedaile €lobm H*liche Gratuhtion e ui$re Jüigsten, die iür die Zulürft doch einjges

ARGE AIo-Cuolon4,/5. O[lob.r 199? in §ntzbu.e

Obwohl eßt die deite Austuhrung dicses Nachmchscups ausgelraSo wtd, ha1 dieser im
inteoationden T€mi.lalendd b€reils $inen festen Plalz. Letzres ,alr wllrde dd ARCE-Alp-Cup in
Widrau ausSetrsSen. Im ARCE-A]P Cup spieled Na.hwcheT€ams &s der Älp@e8ior, d.h. aus

der Oslschweia Bayem, Südtirol, Tüol usw. Die FAKO Thurgau Dimt 6it flei
Auswahl@shafl.n, Iusend A (1 8.78 und jüng.r) und JuSend B (1.8 80 und jünger, düai 1eil.

Fünf Ette.lüu*r Fusrball€r haben drs Aufgebol fin die*i Ada$ erhallen. Es sind dies: Eloar
Bonetti, Pasal Hub€r, Stephu Müller (Iugeod A) $sie Piea.do Meili uDd Michael Weber (r!8end
B). Wir gntulieren ünsercnjungen leslballem a dieser ettravold Betutung ud wü.scho Ihnen

vielErfo,s
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N,t dem Si€g ih Achtelsfinal gesen Anelrrangen I aus der NLB schame d{ FBv Ertcnhausen den
Eims ins vienehfinal. gegei den Slv E.n,atinsen ebenlalls ein vflrerer dq zse:thochnen
Schs.izerliga Da Etrennausen nber keii dem Reslene.t enßprecheides SPielleld !ertu-!t. musre
die Padie in Aado.l ausgctagen scrden ueil über 100züschauer verfol$en das ausscrsl spanncnde
und aul sehr gurem Nir.au stehende Spiel Im ddrlen Salz verPassten es die Ellenl,üser. dre
voren§.heidung heöei2üluhren Selbn dne Iiuhrung voD ll5 rochle nichl zum Srege l\{n den
Sieg in vienci Saz konnren siejcdoch das Spiel ausgleichen In entscheidenden tunien Sarz gelans

es keiner r'lann*han. sich abaletzen Am Schlu$ enßchied ricu€ichl die g.osserc F-tfahtung des B
Lisisrn sosie eii Quentchen Gluck die Panie zu Grnnen der S€ebuben Erlenhausen darl frir den
eßhaligcn Auftr.rcn nn Schweizercur neh, ah zufrieden seio Nebn vielem Goodrvill ,n d€r
Cemcindc nnd der R.gion zu schafen. gelang es auch- den Nden Etenhau*n in dor Schseizcr
Falslballszene bek nlcr zu machci Fur Etlcnhauscn saren in Einsatz Elmar Bon€xi. Pascal

Hubcr. SimonKuu- tuc.ardo Meili- Stepha. Nlnller. Marco Wisncr

Schsei,e.-(i,p I99?

'Ihurenu.r (irp 199?

'Iormine/Anliissc

0l /0i
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Etrenhaus.n I errekhr Cüp FinAl
Mit eincm i |-Sicg uber den I -Ligisten Wigohingen I qualifiziene sich der FBV Etlenhausen tu den
liedehfinal im Thurgauer Clp Wiederus sauml€n zahlreiche Zuschauer das Spielleld in

t-:trenhausen und konnlen sich an .ined. aor allem in dcn Ietaen beiden sälzen, guten rauslballsplel
erlreuen Efienhause. sranere dask dem Lisauiteßchied jedeo Satz mir ein.m Bonus lon drei
Gurballe. Nach einem schwachm Sun sleigene sich derFBV Ertenh"usenvon Satz zu 5a12. so dass

ah Eide eii doch rech deudichd sie-q eßpieh setden konnter lm vienehfinal rrafen die
Exenhauser dann aür da3 u.be,eche,bare T€am von Felben \Yellhausi. welches ebeilalls ii der 2

Liga spielr N.ch einer sch*ierigen Sranphase nrit vielen tlgeilehlem karn En.nluusen 3e.sen Ende
dcs erslen Satzes ins Spiel zutuct TroEde!, ging der Etolhuigselz nil 2l 19 an rebcn lm

^!.nen 
Abschnnl nu. ilir dem eigenen Ball spielend. aiele deriBv Etle.hau*i ein doch m.*lich

veöescdß §piel Dic Defensivspieh,2eielen rolle Pahden u.d nit scho.en zuspielen konnren d,e
A.greiler Punk tu. Punkl ezielei De, khre Gewi.n des eirei Salzes zo8 bei den titlenhaulern
ein allgemon bes*res Spiel nil sich Trotzdem schlicher sich immcr wied.r tleinc Fehlet ein. was

docl zu einigen Eigenlehlem tuhne Dcr dnte Satz gin-s abr ebenaaus an de. FBv Enenhause. Der
üene satz ve.liefdam alsers! spannend Ersr in dd Milre des ab$hnnres tonnren die Ete.Iauser
\id Punke vorlegen. die sie ni.hr m.hr ab8aben Mir diesenr Sieg $and die }lalbnnalqualifrl'arion
gcs.n Alfelrraigen I fest Die Affelt'anger warei eß lturzlich ii die NLA aufce(iegei und so
ronnre man f.ine spa"neide Padie gefassl sein. zunal die Affellranger noch eine Rech.uns aus

dcm S.h$eize.Cup mit d6n rrtrenh{usern ofenhatlen zahlrei.h e zu schaur erl.bltn cinc. vor aile.r
.i..e, \.I'll*frd,c. r\r sp .1'1'ePdir,e ldl'Fcl rr c,rrc.'ll d.'l.n-4D n. d "\,1', !4"
b{-re'ea de;, (,tner sro.r Prob.eme gekdnn dp l'Bv I'rrp1.u!r dn fl.- bp,mr d
problemlos Zudem profitieden di. Exenharser lon einem §lartbonus von sesh5 Gulballen Eßt irx

drirren Sarz gelang es dann Afeltransm. das Het in die Hand 4 lehmen Erfreu,ich sarFdoch.
das die Ellenhause, dem Ceene! jedrzeit Parclibietei konmen und lon einem Krassenunterschied

nichlr a erkenncn sar Ifr lienen Sarz gelang des den Eflenhausem. mir laklischei Anspielcn dk
g.g.erischen Schlagerausdem Spielzu nenmen \rrt cins Umnellung ii der Delensnc gab dcr FB\
de. Afeltrangcrn rvi.der vertoehn Probleme auf Als dänn Elnar Bonetli seine Anschlage in de.
enrscheidenden Monenren durchbrachre. Mr der vieluDjub.lte si% Tatsache Gegner im rinal isl
Kapo Thurgau I Es spichcn Elmar Boneni. Pascal tlubel Simon Kuro. Rictrrdo Meilr Stephan
Mlller und \4arco wismer
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08.

22
22
23_

23.
06.
07.

13.

14.

09.-ll

18.

.

o7.
22.

TGHdlfMeirrehln 2 Lisl weint lderl/Krddinr.n
Tc-Hallemdtrehaft 4 - 6. Liga/Smjoren

VAq T'ffANilAUSENt II V8E ETTTIIiIAUSI}I

TG-EaIenln ie.rsh!fl 2 Lig. Frauenf€ld
Nactmclsmeislßchan Jugsd Vomnde
Nachmchs.isl..shaft §cl llcr,Mini Yomnde
Schweizer Dam€nn€islerschaft Nr.R
Tc-Hau€metl€ßch!.n 2. UgaFnuenfeld
SchweierDäncnncistcßchan NLB
Tc-Hall.mei$.re.h.Nn 4 - 6. Lisar'Seniore
NachMclsheirtersh!ff Jusend liralrunde
Nachwch@islNh.fi Scholer,Mni Finalrunde
Jüge.d-Nrrioi€npol€l i. önereich
Tc.Hallemeinßlj,n 4 -6 Liria,/S.nio@
Schreizq Dm€m.hte&h.fl NLB
Tc-Hallmett€rschai 2. Liga Mü[hein
Tc-Hal.mcisc&hln 2 LiBa weiofeldm
Schw.ize. Dm.m.k.r§.han NLB

(

Wir suchen einen äufgesteltten, motivierlen Trainff (Sieoder Er), wetcher Lust und
Zeit hat, den VBC Elsnhausen zu trsinieren.

On: Tumh^tleEttentausaa
Wann: Je$Eits an Di@stagabn.t vr,, m:ts - 22:OO Uht

lnteressiert? Dann schau doch mat an €inem Oi€nstagsbood voöei oder melde Didr
bei unsercr Pnisid€ntin Danielä Müfier CIet. o52 / 36t24 91 )

lMr tr€uen uns eut Oichl

(
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Te|.0523652301

Neu und tlmhaLrren
lnnenausbau
Z mmereiarbeilen

,4IJGIJSI GRFF IIOIZMU
8356 EIIENMUSEN

Stationsslrasse 86
8542 Wiesendangen
Telefon 052 - 337 20 60

Wir drucken und kopieren für Sie

Privotdruckrochen: Vermöhlungsonzeigen,
Geburtsonzeigen, Visitenkorten, Einlodungskärten

Geschöftsdrucksochen: Gornituren, Antwort-
korten, Couverts, Prospel le, Etiketten, Flugblotter,
Blocks, Broschüren, ein- oder mehrforbig 
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Guido Fisch
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lhr Geld muss fteissiger werden.
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Tel. 052 - 365 23 07 Ranuenve*auf
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